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THEOLOGISCHE REVUE 
 

119. Jahrgang 

– März 2022 – 
 
 
 
Erlemann, Kurt: Wunder. Theorie – Auslegung – Didaktik. – Tübingen: Attempto 
2021. 366 S., brosch. € 29,00 ISBN: 978-3-8252-5657-9  
 
Innerhalb der ntl. Exegese erstaunt es nicht, dass in regelmäßigen Abständen Bücher über Wunder im 

NT und seiner Umwelt auf den Markt gebracht werden, gehören sie doch zu „den umstrittensten und 

zugleich faszinierendsten Genres der Bibel“ (13), die zudem in den Kerncurricula des Theol.studiums 

wie des schulischen Religionsunterrichtes fest verankert sind. 

Als neues Werk auf dem Wunderbuchmarkt legt Kurt Erlemanns Bd. den Fokus auf einen 

fundierten Überblick zur Einordnung von Wundertexten samt den dazugehörigen historischen 

Fragestellungen (Kap. 2), zeichnet Grundlinien der Wunderforschung seit der Antike bis heute nach 

(Kap. 3), stellt Sinnebenen, Themenfelder und Profile der ntl. Wunderüberlieferungen heraus (Kap. 4) 

und deutet sie als vielschichtige Befreiungstexte, „die Gottes umfassende Zuwendung zu den 

Notleidenden zum Ausdruck“ bringen, wobei die „Not alle Ebenen des Menschseins“ (184) betreffe. 

Daneben bietet der Bd. exemplarische Exegesen (Kap. 5) und schließt mit didaktischen Impulsen (Kap. 

6). Rezipient:innen des Bd. merken schnell, dass das vorliegende Buch Ertrag einer langjährigen 

Beschäftigung mit biblischen Wundererzählungen ist und sein Vf. über eine große Expertise insbes. 

zu hermeneutischer Reflexion und didaktischer Umsetzung verfügt. Auch wenn manche Aspekte 

sicher mehr Raum einnehmen müssten (v. a. die Berührungspunkte zu Themenfeldern und 

Einzelthemen der Theol.) bildet der Bd. die Vielschichtigkeit und Komplexität von 

Wundererzählungen gut ab. 

Fazit: Das Buch hält, was es verspricht. Es ist Fachbuch und Lehrwerk mit einer Vielzahl von 

praktischen Umsetzungsmöglichkeiten. Gleichzeitig ist es durch seine kleinteilige Gliederung, die an 

manchen Stellen sicher nicht ganz so feinschrittig hätte erfolgen müssen, als Nachschlagewerk 

geeignet, um sich einen fundierten Zugang zu verschaffen. 
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